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FTR MINO FE CARNLOTTA .

Finat . Sicché abbiamo Ponore e la fortuna ,

Di parlare a Mils Varner ?

CARL . A Carlotta .

FPiInNH . Bel nome interressante !

E Minster Varner è in Casa 2

CanL , Non lo sö , ma d ' ordinario

A quest ora o' è sempre .

Vö a vedere .

Attendèéte un momento !

FInITI . Con piacere .
Bel paese é la Suizzera ; e più belle

Queste Suizzerotine ,

Ingenue e graziosine ,
Per esempio questa Carlotta

Can Egli non cC' è.

FInRM . Mi spiace , venivamo per prendere

Le chiavi del Casin sulla ruppe ,

CARL . Ah siete voi - —

FIRNM . Preécisamente io nòd , ma siamo noi

Che leg

Questo Casino in vendita , sul fatto

zemo sui fogli di Zurigo

Con chi n ' è incaricato contrattammo

Mille , e sei cento scudi e lo comprammo .

CARL . E chi & con voi ?

FIRM . Cioè con chi son j0 ,

Col Giobine il più amabile , il più buono

0
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Firmin und Charlotte .

Firm . Haben wir die Ehre und das Gluͤck mit

Miß Warner zu ſprechen ?

Charl . Charlotte heiß ich .

Firm . In der That ein ſchoͤner Name⸗

Iſt Miſter Warner zu Hauſe ?

Charl . Ich weiß es nicht . Aber gewoͤhnlich iſt

er es um dieſe Stunde . Ich will ſehen . War⸗

ten Sie einen Augenblick
Firm . Recht gerne . Ja ! die Schweiz ! welch

ein ſchoͤnes Led ! Und dieſe artigen Schwei⸗

zermaͤdchen ! ſo treuherzig , ſo lieblich ! Dieſes

Lottchen zum Beyſpiel —

Charl . Der Vater iſt nicht zu Hauſe !

Firm . Thut mir leid ! Wir wollten nur die

Schluͤſſel zum Kaudante
am Felſen —

Charl . Sind Sie vielleicht — —

Firm . Ich eben nicht ! Doch , ſehen Sie , de

wir in einem Zuͤrcher Blatte von dem Verkau

des beſagten Häuschen geleſen , haben wir ſo⸗

gleich den Vergleich geſchloſſen , und das Haäus

chen 1600 Sceudi an uns

5
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Charl . Wer iſt denn noch bey Ihnen ?

Firm . 515 der , bey dem i0 bin — der lie⸗

benswuͤrdigſte und beſte junge



rio — melancolico
D ' un umor un pòô se

Sentimentale — e anch ' io —

Veniamo or dall ' America , e siccome

Ama le belle viste , è un amatore

Della natura , e qui . . POI·

CARL . Se volete aspettare , mio Padre starà poco .

FrnM . Aspetto anche Monsieur Erneville .

Intanto possiamo frà di noi

Bella Carlotta

CARL . Entriam .

FinM . Sono con Voi .

8S CEN A II .

E R N IL E

CAV Aν A .

XI respirar queste aure ,

Fra tanti ameni oggetti ,

55 ˖ ln
Parmi che s ' apra Tanima

& dolcile cari affetti ;
zini m' illude ,

E fra soavi ima

E calma amore .

Maà se un crudele obblio ,

E se tradito , oh Dio ,

Qual gelo al cor mi scende ,

E accende i mio furor .

Ah nò non 8 possibile 8

E troppo mio quel coxe ,

Me 10 predice amoxe ,

Sard felice ancor .



C0 .

der Welt ! — Etwas ernſthaft , melancholiſch ,
empfindſam , wenn Sie wollen —ſo ungefähr ,
wie ' ich — wir kommen ſo eben aus Amerika . Er

iſt Liebhaber von ſchoͤnen Ausſichten ,
ſchößt

en Ge⸗

genden , deswegen nur — Si ö

Charl . Belieben Sie ein wen ' g zu warten . Mein

Vater wird nicht lange bleiben .

Firm . Nun ja ! muß ich doch ohnehin Herrn Er

neville erwarten . Indeß wollen wir miteinander

ſprechen . Schoͤnes Charlottchen !
Charl . Wollen Sie nicht hereintreten ,
Firm . O ! recht gerne !

Z3weite Scene .

Ernle i

Cavatine ,

Der Luͤfte ſanftes Wehen ,

Der Blumen Wohlgeruͤche,

Erfuͤllen mich mit Wonne ;

Ein friſches neues Leben

Regt ſich in meiner Bruſt .
Doch auch der duͤſtern Ahnung Bilder

Umwoͤlken meine Stirn ,
Ob ſie mich hat vergeſſen ,
Verrathen und verſchmaͤhet !

Gedanke , der mich quaͤlet,
Mein Herz mit Schwermuth fuͤllet!
Doch nein , zu ſtark war ihte Liebe

Die Hoffnung ſtaͤrket meine Seele ,
Bald finde ich in ihren Armen

Der treuen Liebe ſchoͤnſten Lohn .
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RN ο r αιε M.
ERNEV . Cara illusion , non mi lasciar ,

Consola questo povero cor ,

Da tanto tempo dolente , oppresso .

Cosa avrà mai detto , quando

Jo temendo i vezzi , i pianti suoi ,

Partij senza vederla , onde all ' Armata

Zaggiungere il mio corpo

Ma Firmino dovria avere eseguito

Ou in ogni aspetto vaghi ameni Paesi ,

Tutto rapisce

S ENXN III .

ERNEVILLE , FIMIN , CARLOTTA ,poi VaRXER .

FIRNMT. Noi ci siamo intesi .

Non posso aspettar altro .

ERNHEV . Ebben Firmino

FiRR . Non c ' é il Padrone , e mancano le chiave . 4

CaRL . Viene mio Padre ,

FIRNM . Il Signor Varner ,

ERKNEV . Varner ?

VaAM . ECcomi . . . siete Voi forse il Signore

ERNEV . II Compratore del Casin .

VanN . Perdono , voi m' avrete aspettato .

ERNEV . No , tenete , ecco la ricevuta
erneneh

Del denaro , in Zurigo contato

Al vostro incaricato .

VaRN . Ecco le chiavi , Carlotta accom hagnali .7

Se mai v» ' occore qualche cosa ; ordinereète .

125

EnNEV . Grdzie . ma

VanN . Ma , che ma, ; mi guarda Cosi fisso che 9

Päare —*
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Rie c it at i e

Ernev . Schoͤnes Bild , taͤuſche mich noch laͤnger,
tröͤſte dieß arme von Kummer gedruͤckte Herz !
Was wird ſie wohl geſagt haben , als ich , ihre

Thraͤnen ſchonend , ohne ihr ein Wort zu ſa⸗
gen , abreiste , um mich zu meinem Regimente
zu begeben . . . Firmin wird ſeinen Auftrag

sgerichtet haben . Oſchoͤne , herrliche Ge —

gend ! alles entzuͤcket mich hier !

Dritte Scene .

Erneville , Firmin , Charlotte , dann

Warner .

Firm . Wir haben uns verſtanden . Laͤnger darf
ich nicht warten .01

Ernev . — Firmin !
Firm . Der Herr iſt nicht zu Hauſe , die Schluͤſſel

fehlen .

Charl . Hier koͤmmt mein Vater .

Firm . Herr Warner !

Ernev . Warner ?

Warn . Zu ihren Dienſten ! — Sie ſind vielleicht —
Ernev . Ich habe das ! Landhaus gekauft .
Warn . Ich ließ auf mich warten , verzeihen Sie .
Ernev . Hier iſt die Quittung der Summe , die

ich in Zuͤrich ausbezahlet .
Warn . Und hier die Schluͤſfel! Charlotte , be⸗

gleite die Herren ! Sind Sie ferner was be —
noͤthigt , befehlen Sie !

Ernev . danke . . doch .
Warn . Doch ! was noch ! Sie 071 mich ſo be⸗

deutend an , als wenn
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ERNHV . Perdonate , Firmin , va avanti , PO¹

taspetto .
Voi dunque siete -

VaRN . Un infelice !

ERNxEV . II Padre dell ' Adeline

VaRN . Che come . . Sià sapete

Dove intesa Pavete

Da chi , in qual modo ? oh , mio dolore !

Indegna perfida figlia !

EnNEV . O Dio ! dund ' Ella . .

VaRN . Paga il fio della sua colpa .

Lunge da un Padre ch ' Ella amar non seppe ,

Con un ' vil seduttore , fra miseria e dolor .

ERNIV . Ciel !

VanN . Voi piangete , nb , non la compiangete !

Soffra , peni , patisca , Ell ' hà scordato

il dover , la sua Famiglia !
II suo padre ,

non hò piu Figlia !
Me compiangete me ,

tutto tradir cosi ,
ERNEV . Ah che veni , che intesi

onai la mafl
Mentr ' io per Lei . . 4 chi d

Gli affetti miei .

3b

Da questo amaro istante ,

Che vien da un cor che langue ,

Darei tutto il mio sangue

Per Tadorato ben .

Furie d ' Averno orribili ,

Che intorno a me vistate ,

Gessate di lacerarmi il cor ,

Grazie , pietosi Numi ,

Vi chiedo in tal momento ,

Non v»' s più gran Cimento ,

Di questo mio non VE .
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Ernev . Verzeihen Sie ! Firmin ! geh voran , ich
erwarte dich . Sie ſind alſo ? —

Warn . Ein Ungluͤcklicher !
Ernev . Der Vater der Adeline .

Warn . Was ? wie ſagen Sie . . . Sie wiſſen

alſo . . . Wo haben Sie es vernommen , von

wem , auf welche Weiſe ! Weh ' mir ! Un⸗

wuͤrdige treuloſe Tochter !

Ernev . Gott ! Sollte ſie gar ?

Warn . Nun hat ſie den Lohn ihres
Vergehens!Entfernt von einem — . — der

85 ——
lieben

wollte — mit einem niedr gen uͤhter . . .
im Elend , im Schmerzz

Ernev . Himmel !
Warn . Sie weinen ? Ach ! laſſen Sie dieß ! Sie

dulde , leide , haͤrme ſich ! Sie hat ihren Va⸗
ter vergeſſen , ihre Pflicht , ihre Familie ! Mich ,
mich bedauern Sie ! Ach ! ich habe keine Toch⸗
ter mehr !

Ern ev . Warum mußte ich hieher kommen ? Was

mußte ich hoͤren ? Sie konnte mich ſo verra⸗

then , indeß ich fuͤr ſie . fuͤr ſie , der ich
mein Herz , meine Hand gegeben —

Ari e.

Suͤße Tage froher Liebe ,

Ihr kehrt vielleicht nie wieder !
Koͤnnt ich doch nur mein Leben
Dem Gluͤcke der Geliebten weihn !

Sie iſt für mich dahin .

Welch ' ſchrecklicher Gedanke !

Der meine Seele martert ,
Der nie mir Ruhe gibt —
Zu dir fleh ich, gerechter Himmel !
Du kenneſt meine Leiden ,
Ach ! ſtille du den Kampf ,
Der meine Bruſt zerreißt !

C 2



8SGENA IV .

Jprecedenti , L ' ADPELINA .

ApEZ . Ah prima di partir , potessi almeno

Rivedere , abbraciar la mia Carlotta .

ERNNEV . Si . . aäbborirla Scoxdarla

ADEE . Chi mai

ERNEV . Che veggo , tu ,

ADEL , Erneville !

ERNEV . T ' arresta , scellerata . mi lascia .

fuggi

ADEZ , E questa Paccoglienza

ERNVEV . Che meriti

AJIDEL . Non sa·i

ERNEV . Tutto pur troppo . .

Abzl , Ebben ! aprimi dunque le tue braccia

ERNYEV . Và, scostati !

4bEI . Crudele , cosi tratti Adelina ?

ERNEVY . Un infedele .

ADEE , Jo infedele ! oh , il piu ingrato !
E che pur amo ancora più che mai !

Del Padre in odio abbandonata .

EMNEV . E poi vilmente in seno

A nuovo amor , scordasti .

ADEL . Jo , che dici tu mai ?

ERNEV . 86 tutto , e Bastii
0

*

F .

EnNEV . Taci , taci , non hai difesa ,

Palese è il tradimento

Dell ' amor mio mi pento !
Ti lascio al tuo rossor .

ADEE . Ferma ! innocente 10 sono !

All ferma , ingrato !

Squarciarmi il core potrai .



cia

Wi zrte

Die Vorigen . Adeline .

Adel . Ach koͤnnte ich doch , ehe ich ganz dieſe Ge⸗

gend verlaſſe , noch meine Schweſter umarmen !

Ernev . Ja . . vergeſſen , verachten will ich ſie . .
Adel . Wer iſt .

Ernev . Wen ſehe ich ?

Adel . Wie ? Erneville !

Ernev . Zuruͤck! Treuloſe ! — verlaſſe mich ,
fliehe

Adel . So empfangeſt du mich ? —

Ernev . So verdienſt du es !

Adel . Weißt du nicht ? —

Ernev . Ach! Alles , alles weiß ich !

Adel . Nun denn ! In deinen Armen — —

Ernev . Geh ! entferne dich !
Adel . Grauſamer ! ſo begegneſt du Adelinen ?

Ernev . Der Ungetreuen !
Adel . Ich ! Ungetreue ! Undankbare ! und den ich

mehr als je noch liebe ! Ach ! und ich bin

verlaſſen , gehaßt von dem Vater !

Ernev . Und doch konnteſt du , Falſche , einen an⸗
dern lieben , konnteſt vergeſſen

Adel . Ich ! Was ſagſt du ?
Ernev . Ach! Alles weiß ich !

—

Du ett .

Schweig , Ungetreue !
Fuͤr dich iſt kein Erbarmen !
Verraͤtherin ! Erroͤthe !
So konnteſt du mich taͤuſchen !

Adel . Halt ein! ſchuldlos bin ich !
Grauſam ſind deine Worte !

Kannſt du mich ſo betruͤhen !



Vedrai se ognor Vam ai ;

All duanto badoro ancor

duce un anima
LERNEV . ( OCome

TL ' accento dell amor !
ADEL . 6 De Ice si scende all ' anima

L ' accento del ' amor .

ERNEV , Ma il sedutor , per cuĩ

Freme tuo Padre -

ADEZ . Ingrato , sei tu

non t ' ho svelato .

ERNEV . E per mèe dunque

ADEE . Oh quanti versai

Sospiri e pianti ,

ERNEV . Anima mia , perdono ,
A piedi tuoi mi vedi .

ADEL . Se fida ancor mi credi ,

Perdono 11 mio cor .

( Stringimi al seno

Son ſieta appieno .
Mai mai piu lasciarsi ,

4 due . 0 Sempré zempre adorarsi 8

Quai dolci palpiti ,
ö Gual vivo giubilo ,

O ines primibile felicità .

( ꝓartono ) .

SEE .

M iR NER D. § SINMON .

VIRN . Và a Söflinghen e prega in nome mio

La mia Sorella a v enir qui .
Sei leghe si possan fare a 8
E presto . Jo trovo quèsto 11 miglior partito . ,

Si . e domani eseguirai 1 ——

D. Srur . ( Il tempo
&hᷣrutto siamo in Burasca ) .

Eh niente ! ci son i0 ! dice il prov erbio :

UIn bravo marinaro vd d decondà del vento

Caro Varner !



e mio

rtito . ,

Ascα C
erbio :

vento

Beyde .

Ich liebte dich ſo innig !

Noch ſchlaͤgt mein Herz fuͤr dich !

Ernev . Sanft töͤnt der Liebe holde Stimme

In der erweichten Bruſt .

Adel . Es ſchwindet jeder finſtre Wahn ,
Die Ruhe kehret wieder .

Ernev . Doch der Verfuͤhrer ,

Der deines Vaters Zorn erregte ?

Adel . Du biſt ' s, du , Undankbarer !

Ich hab ' ihm meine Schuld entdecket .

Ernev . Fuͤr mich alſo

Adel . Fuͤr dich nur floſſen meine Thraͤnen ,
Nur dich riefen meine Seufzer —

Ernev . Verzeihung , theure Seele !

Reuvoll ſchwoͤr ' ich zu deinen Fuͤßen —

Adel . Trauſt du auf meine Liebe ,

Dann hat mein Herz dir ſchon verziehn !

0
O Wonne , Himmelsfreude ,
Wenn nun nach langem Trennen

Zwey Liebende ſich wieder finden !

0 Nichts gleichet ihrer Seligkeit ,
Wenn Herz am Herzen ſchlaͤgt,

‚ Und nur der Tod ſie trennen kann .
Ggehen ab )

Fünfte Scene .

Warner und Doktor Simon .

Warn . ( zu einem Diener ) Geh nach Soͤflingen,
bitte meine Schweſter , daß ſie zu mir komme !

6 Meilen kann man wohl zu Fuß machen Es

iſt das beſte , was ich jebt thun kann ! Morgen

ſoll alles vollendet ſeyn .

D . Sim . ( Beute iſt Sturm im Kalender ) Es wird

ſich ändern ! Das Sprichwort ſagt : Nach

Regen folgt Sonnenſchein ! Lieber

Herr Warner !
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Der deines Vaters Zorn erregte ?

Adel . Du biſt ' s, du , Undankbarer !

Ich hab ' ihm meine Schuld entdecket .

Ernev . Fuͤr mich alſo

Adel . Fuͤr dich nur floſſen meine Thraͤnen ,
Nur dich riefen meine Seufzer —

Ernev . Verzeihung , theure Seele !

Reuvoll ſchwoͤr ' ich zu deinen Fuͤßen —

Adel . Trauſt du auf meine Liebe ,

Dann hat mein Herz dir ſchon verziehn !

0
O Wonne , Himmelsfreude ,
Wenn nun nach langem Trennen

Zwey Liebende ſich wieder finden !

0 Nichts gleichet ihrer Seligkeit ,
Wenn Herz am Herzen ſchlaͤgt,

‚ Und nur der Tod ſie trennen kann .
Ggehen ab )

Fünfte Scene .

Warner und Doktor Simon .

Warn . ( zu einem Diener ) Geh nach Soͤflingen,
bitte meine Schweſter , daß ſie zu mir komme !

6 Meilen kann man wohl zu Fuß machen Es

iſt das beſte , was ich jebt thun kann ! Morgen

ſoll alles vollendet ſeyn .

D . Sim . ( Beute iſt Sturm im Kalender ) Es wird

ſich ändern ! Das Sprichwort ſagt : Nach

Regen folgt Sonnenſchein ! Lieber

Herr Warner !
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VaRN . Addio . Maestro , addio

Forse per lungo tempo .

D. Stu . Non intelligo .

VaRN . Domani io parto , a sessant ' anni

Jo debbo lasciare la mia terra ,

Dove a tutti nota sara la mia vergogna ,

Dove tutto men parlerä .
D. Sru . Ma puossi a tutto molto bene riparar .

Dice il proverbio : à4 ruto c' rimedio ,

Fulor clie all ' oss del collo , per chemplum .

Pud esser buon quel giovine e piacervi

Con Esso il Matrimonio , e allora pubbli -
carlo

Col vostra assenso ancora .

VARN . Niente , niente , non potrò perdonar
La loro colpa per un secreto tale ,

Che ferisce il mio amor .

D. ; Sr . Dilduese

VaRN . Lasciate di parlarmi per Lei . . . di

D. Sru . Pensate ch ' è disperata , et mater .

VaRN . Dovea pensare che aveva un Padre ,

Pien d ' Amore per le buone sue figlie ,
Oh che dolore !

D. Srxu . Eh amicone , quðοt Patres

Sono in un caso egual , dice il proverbio :
Non ꝭ tutt ' ono quel che lu,tdte po - o·
Senza mondo . , inesperta . , Un giovinotto
Naturalmente bello . . . Ella che hà un cuore

Sensibile cosi , come sapete , e poi amiamo

Tutti . e voi avrete pur amato . . Fygo

VAEN . Simone , scherzate ! voi ! mia Figlia
Fidar niente sul mio amore .
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Warn . Adieu ! Herr Doktor ! Adieu !
D. Sim . Non .
Warn . Morgen reiſe ich . Nach ſechzig Jahren

muß ich mein verlaſſen , wo meine

Schande bekannt , wo alles mich daran erin⸗
Ek

D. Sim . Aber da kann ja wohl noch geholfen
werden . Das Sprichwort ſagt : „ Füͤr alles
ein Kräutchen , nur nicht fuͤr den

. 5 ekemplum : der junge Mann iſt
als ſie glauben ; eine

Ihre Ei nwilligung — ſo wird alles
wieder gut .

Warn . Nein , nein ! nie werde ich ihnen verzei

konnten m150 ſo vergeſſen , N.er

ich ſie ſo liebte . —

D. Sim . So hoͤren Sie doch ! —

Warn . Nichts mehr davon ! Sagen Sie mir

nichts mehr fuͤr ſie , nichts mehr von ihr .
D . Sim . So bedenken Sie doch , daß ſie in Ver⸗

zweiflung iſt , daß ſie mater iſt
Warn . Sie haͤtte bedenken ſollen , daß ſie einen

Vater hat , der ſeine Kinder zäͤrtl ich liebte .
O wie ſchmerzt es mich !

D. Sim . Lieber Herzensfreund! quot patres ſind
in dem naͤmlichen Falle!3905 Sprichwort ſagt :
Nicht alles , was glaͤnzet , iſt Gold !
Und hernach . . . ohne W̃ eltkennutniß ohne
Erfahrung . . ein huͤbſcher Junge ! — Sie hat
auch ein Herz , ein zaͤrtliches Herz — wie Sie
wiſſen . und endlich , liebten wir denn nicht
einſt auch . . auch Sie kannten die Liebe ,
nicht wahr . . Ergo

Warn . Herr Doktor ! Sie ſcherzen ! Sie , meine
Tochter , ſie hatte kein Zutrauen zu mir , zu
meiner Liebe !

hen — — ſie k



A contrario . In conclusione ,

Bisogna perdonar : dice iI proverbio :

Va agli altri quello che pen tè vohesti .

Sieche

VIRN . No , per tai colpe non c ' è perdon .

D. Siut . Questo è troppo rigoris : non fu

Mancanza sua

Debi
8 9Damonts .

Falsus , falsus est , che amor sit

Un fanciul con benda a occhi ,

Son bazzecole pei sciocchi . 8

Ad probandum sumus quà.

Natus amor est cum mundus ;

Ergo , vecchius tänduam cuccus .

Di malizie in consequenza

E Maestro d' esperienza .
E in un puro cuoricino

Entra dentro pian pianino .

E la povera Puella

Se lo sente e non 10 sà .

Cupio , cupis , in volgare ,

Si traduce per bramare .

Ogni donna per natura ,

Est fragilis creatura , 8

E questo il Dio di Guido

E chiamato anche Cupido .

Cupit questi , cupit quella ,

La ragione è chiara e bella ,
E Cupido frasconelle

Gik sapiamo quel che fà .

Siechè dunque parcetote ,
In eternum valeètote ,



Am Ende , Herr War —

ner , am Ende muͤſſen Sie doch verzeihen ! das

S Wa

d

Im Gegentheil .

prichwort ſagt : Was du nicht willſt ,

aß die Andern dir thun , thue auch

ihnen nicht .

Warn .

hung !

Fuͤr ſo eine Schuld gibt es keine Verzei⸗

Sim . Das iſt doch zuviel , zuviel rigoris ,
—

ſt

Es war ja nicht einmal ihre Sch

Warn . Nun , weſſen Schuld war es denn ?

D. Sim . Amoris .

— D

Ar i e .

Amor iſt ein arger Gott !

Tuͤckiſch und verſchlagen !
Nicht blind ,
Auch nicht ein 5Kind,
Wie Unfahrne ſagen
Kaum war die Welt organiſirt ,
Als er ſchon darin dominirt
Und ſeiner Macht ſie fübmnitteſt
Voll boͤſer Liſt in Conſequenz ,
Ein ſchlauer Kund durch Experienz .
Mit Pfeilen und mit Bogen
Koͤmmt er anher geflogen ,
Und wenn er dann nach Maͤdchen ſchielt ,
Nach ihrem offnen Bufen zielt ,
So findet er alles ſo willig ,
So artig , ſo freundlich , ſo billig .
Er cupit Dieſe , cupit Jene ,

Cupido iſt er ſo genannt .
Drum Maͤdchen ſeyd auf eurer Hut ,
Zu viel Vertrauen ſteht nicht gut .
Schließt ſorgſam eure Herzen
Vor Amors ſuͤßen Scherzen.



E in un dolce manducamus

Jitorniamo al buon umor .

8SCE N A Vl .

ApHhLIXA , StMONRH , poi ERNEVTLLR .

ApEL . Oh amore di sposa e di madre

In pie mi reggi !

ERNEV . Coraggio , o Cara .

Aph . Addio , mura adorate , ove nacqui ,

Ove crebbi , addio , soggiorno ameno ,

Che più mai non rivedrò .

Ruscelli , piante , addio ,

Ah frà voi viva , e a lungo

Il Padre mio .

D. SrM . Dove andate ! fermatevi !

ApEL . Ah Maestro Come poss10

Qui più restare ? : . il padre

E implacabile .

PD. SrM . Eh . il padre si placherà , Io spero ,

Anzi certum sum ego , quia cognosco

II suo buon core ; à me Iasciate

Oprare ; or pen sentite , ciè che avete

A fare .

Abnl . Ah Maestro . . 10 non spero

ERNHV . Ascoltiamolo dite

D. StxM . Voi restate in mia casa , e voi salite

Subito la collina , e ivi nascosto

In qualche parte , il tempo opportuno

Attendete ( ch ' io spero presto ) . E se piu

Giorni ancora qui dovete restare ,

Che oè di male ?

ApEL . Che c ' s di mal ! Kia figlia
Si gran tempo lasciar



„ valetote , lebt wohl . Kamus

Denn es iſt hohe Zeit , zum Manducamus .

tie Scie .

Adeline , D. Simon , Firmin , Ernev .

Adel . Mutterliebe , Liebe des Gatten ! o leitet aun
meine Schritte !

Ernev . Faſſe Muth , Geliebte !

Adel . Leb wohl , theures Wohnhaus , wo ich ge⸗
bohren ward , wo ich aufwuchs ! Leb wohl , theu —
rer Aufenthalt , den ich nie wieder ſehen werde !
Ihr Baͤche , Baͤume, lebet wohl ! Lange , lange
lebe bey euch , unter euch — mein — Vater .

D. Simon . Wo wollen Sie hin ? Bleiben Sie !

Adel . Ha ! Sie ! einſt mein Lehrer ! Wie ſollte
ich hier bleiben koͤnnen ! Der Vater — —
doch ! er iſt unverſoͤhnlich !

D. Sim . Er wird ſich verſöͤhnen — ich hoffe es
— ja — Certum sum Eg0 — quia cognos -
o — —weil ich ſein gutes Herz kenne . Laſ⸗
ſen Sie mich nur machen . — Hoͤren Sie , ver⸗
nehmen Sie , was Sie itzt zu thun haben !

Adel . Ach ! Herr Doktor ! . . . ich hoffe nichts
mehr

Erne v. Hoͤre ihn nur ! Sprechen Sie !

D. Sim . Sie ( zu Erneville ) bleiben in meinem
Hauſe , — und Sie — Cu Adelina ) Sie beſtei⸗
gen jenen Huͤgel , erwarten dort einen gunſti⸗
gen Augenblick — der , ich hoffe es , bald kom⸗
men wird ; — und ſollten Sie auch mehrere
Tage dort bleiben muͤſſen, was thut es ! —

Adel . Wie , ſo lange ſollte ich mich von meiner
Tochter trennen muͤſſen ?

—

—2
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Adel . Wie , ſo lange ſollte ich mich von meiner
Tochter trennen muͤſſen ?
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ERNUV . La cara figla Ch' io d ' abbracciar

Desio

L ' abbracciarete e contenti sarete .

dovetè lasciare ,Ma per Ora la

Qui dovete res

ADERL. Lasciarla⸗

Qual esigete 5

Ma 10 voléte , è n

Di lei pietosa il Zio cura ne

Son cérto ! Sposo , allor ; ch' ella

Stenda le tenerelle braccia

E che sorride , ahl nel lasciarlo

I1 cor mi si divide

4IA I ecον o x 0.

oh Dio , qual pena , amico mio !

grifizio crudel ?

ario , facciasi !

avrà ,

ApEL, . Voi che vedete il pianto ,

Ch ' ora m' inondaà il seno ,

Questo vi muova almeno .

Partite : oh Ciel , lasciatemi

Degna di me spirar.

Coko . Nò, tu morir non dei !

Vieni , che già il padre t ' aspetta .

ERNEV . Ah , Sposa , ti consola !

D. Sru . Avrà pietä il padre .

ApEL . Che pre dtendeéte , oh Dio .

ERnNEV . Oh 888
D. Stu . Amico, ; vieni .

Cono . Vieni che già il padre

Perdona à te Perror .

ApEL . Si vengo , se il padre

Perdonna P' error .

Sommi Dei , mi festi oppresso ,

Per serbarmi àa un punto stess0

A maäggior felicätä .

In si dolce e bel niomento ,

Quel ch ' 10 provo ,

Guel ch ' io sento

I Alma mia spiegar non 5A. ( parte ) .



Ernev . Das theure Kind !

D. Sim .

Chor .

Ernev . Ach ,

D. Sim . V

Adel

Ernev .

D. Sim .

Chor .

Adel .

wie verlangt mich ,
e zu ſchließen !

Bald , bald ſoll es geſchehen ! Sie wer⸗
den dieſe Freude haben ! Doch itzt muͤſſen Sie

fort , muͤſſen uns verlaſſen !

es in meine Arn

A del . Verl laſſen ! welch ein Schmerz ! mein Freund !
Welch ' ein grauſames Opfer fordern Sie ? Doch
Sie wollen es , es muß geſchehen ! Nun denn !
es ſey! Er wird mein Kind nicht verlaſſen ,
wird fuͤr ſelbes s Sorge tragen ! Mein Gatte ! ach !
wenn es ſeine unfſchuldsvollen Arme gegen ihn
ausſtrecket , wenn es ihm zulaͤchelt — doch! es

bricht mir das Herz ! —

Aeri ſe mit Cheor .

Seht meine Thraͤnen fließen !

Laßt meinen Schmerz euch ruͤhren !
Verlaſſet mich!
Allein will in den Tod ich Sehn

Nein , ſterben ſollſt du nicht
Dein Vater gibt dir neues Leben!

Gattinn, faſſe Muth !

erzeihung wirſt du finden !

Was ſagt ihr ?

Ach Gattinn !

Komm , theurer Freund !

Folg un „zum Vater hin !
Er wird bi⸗ Schuld

Verzeihen ! ja , ich gehe !
Wenn er der Reuigen vergibt !
Dich preis ich , hohe Gottheit !

e. — 8
Du ſendeſt Ungl luͤck, Thraͤnen ,
Um mich zu größerm Gluͤck

ezu
heben .

O ſuͤßer , ſchöner Augenblie
Nein ! keine Sprache nennt A Seligkeit ,
Von der mein Herz nun uͤberſtroͤmet!

Cab )

verzeihen .

2

—

—

—



17 * 7
SCENA ULTIMA .

D. Sru . A me adesso . , , Possibile . oh disgrazia !

O accidente . . . 0 fiero eccesso

Fino ad or mai successo

VanN . Simone . . . quali grida ? cosa è nato ?

D. Styr . Jo sono spaventato

VakN . E perchè mai !

D. Sru . Udite , e inorridite . . . andando i0 sopra

Della Collina , ascolto un grido , osservo ,

E vedo della cima del piu elevato

Monte una Donna slanciarsi , e rotolare

Verso del fiume sottoposto , in cui

L' infelice a quest ' ora
Se non à morxta , converrà che muora .

VaRN . Che sento mai ( Ohimè . . mi trema il

core ! )

D . Stx . Che ne dite !

VaRN . Non

D. Sru . ( La so ben i0 )

VaRx . ( Quale presentimento ! - , , ah la mia

figlia . . Forse . . )

D. Sru . ( E turbato , dubita , và bene ! )

VaEN . Ma di ciochene dite ? . . . che pensate ? . .

Forse . . . per caso . . . tal disgrazia -

D. SrM . O forse . . . Vittima disperata dell '

amore

Dell ' odio . . . del rigore

VaIN . ( Oꝝ Dio qual pena ) accorete Simone .

Domandate . . come mai . . chi ella sia .

Presto .

8

2＋

7

2171

2

12

70

2

70

7

72
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E
D. Sim . Itzt iſt die Reihe an mir . vielleicht .

es gelingt . . . Ich ſehe Herrn Warner .

( ruft laut ) Ungluͤck! Schickſal ! Wer hat
je ſo einen Jammer erlebt ? — —

NI Simnd NIWarn . Herr Simon . . Welch ein Laͤrm 2
Was iſt geſchehen ?

D. Sim . Ich zittre an allen Gliedern !

Warn . Warum ? So ſprechen Sie doch !

D. Sim . Ho oͤͤren ! und ſchaudern Sie . . An

jenem Huͤgel dort gieng ich hin , da hoͤre ich
ein Jammergeſchrey , ich blicke hin , und ſehe
— von dem hoͤchſten Gipfel des naͤchſten Ber⸗

ges ſehe ich ein Maͤdchen , das ſich von dem

Felſen herabſtuͤrzt , und in den Strom , der un⸗
ten fließet , hineinrollt . Ach ! die Ungluͤckliche ,
ſie iſt entwebe r ſchon todt , oder wird es bald ſeyn .

Warn . Was hoͤre ich ! Weh ' mir ! Ich zittre !
D. Sim . Was ſagen Sie ?

Warn . Ha! Ich weiß nicht !

D. Sim . ( Ich weiß es wohl , wie ihm zu Muthe iſt . )
Warn . (fuͤr ſich) 8 Ahnung ! 1001 meine

Tochter ! vielleicht . . daß ſie

D. Sim . (,für ſich) Er iſt beſtuͤrzt, er ſchwankt . .
es wird gelingen .

Warn . Aber weiter . . . ſprechen Sie , was iſt noch

geſchehen ? „ . . vielleicht . . . ein Zufall , ſo ein

Ungluͤctk
D. Sim . Ja freylich ! vielleicht . . . Ein Opfer

verzweifelter Liebe . . . des Haſſes . . . der

Strenge
Warn . ( 8 Gott ! welch eine Pein! ) Eilen Sie hin ,

Herr Simon ! — fragen Sie nach ! wie dieß

gekommen . . Wer die Ungluͤckliche ſeyn mag !

Geſchwind ! Gehen Sie !

3

D

—4
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D. Stxu . ( Ja bene ] ) corro e ritorno .

VARN . X il piè non mi sostiene

Se Adelina , oh pensierol
Ah mai non sia

Deh tu proteggi , oh Ciel , la figlia mia !

2 WNA ＋ E. 8

VaRN . Ol natura , si , ti sento ,

Quanto mai possente SEi !

u trionfi in tal momento

Del mio sdegno , del mio cor .

Ebi , Carlotta , Carlotta !

CARL . Papa mio che comandate ?

VonN . Prendi questa Creaturina !

CARL . Poverina e pur bellina .

VaRkN . La consegno a te , figlinola !
N' abbi cura , e à te di scuola

Sia la misera sua sorte

Nei trascorsi dell ' amor .

CKRL . Papa mio non vi comprendo .

VIRN . I0 s6 bene , io ben comprendo .
CaRri . Non conosco quest ' amor .

VaEN . Capirai , basta per or .

D . Sru . Calessi di ritorno ,

Son quiĩ tutto sudato .

VaRN . Ancor non siete andato .

PD. Sru . Ci sono novitä .

VARN . E chi ?

D. SiMu . Per vium trovai , oh mirum !

VaRN . E chi mai ? ꝰ

D. Stu . Quel che la fece

Nascere , il suo Signor Papa .

VaRN . Suo Padre !

D . Stüt . Si , si , eccolo qua !

VanN . Che , voi Signor , suo Padre ?



lia !

D . Sim . ( Herrlich , es gelingt ! ) Ich eile , und bin

ſogleich wieder hier .

Warn . Hal ! kaum halte ich mich laͤnger! Ach !

wenn es Adeline waͤre ! ſchrecklicher Gedanke !

Nein , nein ! Himmel , ſchuͤtzedu meine Tochter !

Fin ale .

Warn . Tief im Herzen ſpricht
Die Stimme der Natur !

Siegend uͤber jeden Kummer ,
Vor ihm ſchwindet jeder Grimm !

Charlotte ! Charlotte !

Charl . Mein Vater ! Euch zu dienen eile ich !

Warn . Sieh dieſes kleine Geſchoͤpf !

Charl . Das arme Kind ,ſo lieblich !

Warn . Dir , Tochter , uͤbergebe ich es ! du ſollſt
fuͤr ſelbes ſorgen , ſein Geſchick diene dir zur

Lehre : es halte dich von Liebesverirrungen zuruͤck .

Charl . Mein Vater , ich verſtehe Sie nicht !

Warn . Das weiß ich ,

Charl . Ich kenne dieſe Liebe nicht !

Warn . Du wirſt ſie kennen lernen . Genug .

D . Sim . Hier bin ich wieder , bin ganz erhitzt !

Warn . Sie haben nicht nachgeforſcht ?

D. Sim . O viel Neues !

Warn . Und was ?

D. Sim . Per viam traf ich , ok mirum —

Warn . Nun , was dann ?

D. Sim . Den , der dieſer hier das Daſeyn gab ,
Den Herrn Papa ,

Warn . Des Kindes Vater ?

D. Sim . Ja , ja , hier iſt er ſchon !

Warn . Wie ? Sie , der Vater ?
D 2

K

——

——
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D. Sryr . Almen cosi si dice .

EnxERV . Son io quel infelice ,

Clie pace piu non hä .

VaEN . Come infelice ! voi , Giovine ricco !

ERNRV . E poi non forman le xicchezze
i

Ognor 1 elicitä .
VARN . Spiegatevi , Signore .

D. SrMu . Ben cominciando và .

ERNEV . La scielta del mio core ,
La Sposa mia diletta ,
Da fièero genitore
Scacciata , maledetta ,

Fuggi col frutto misero

Del più verace amor ;
E adesso oppressa
E profuga chi sä

Dov ' ès , che fà , e chi sä .

VanN . ( CMhe intesi . ohime chie palpita . . )

D. Srnr . E scosso , va benone .

EnNEV . Come agitata hô Panima .

VàARN . Ma voi , Signor . . . Simone ,
Siete già entrambi muti .

ERNRV . La mia situazione

D. Srör . Infan Regind jubas —

VaRN . Ma presto , per caritä ,

ERNHV . Voi dunque Säppiate

VaRN . Ebbene ?

ERNEV . IIl Padre suo Adelina

VakN . Mia figlia !

D. SrMu . Poverina !

ERNEV . Si disperata !
VARN . Oh Dio ! .. che fece ?

ERNEV . Ande

ADEL . A piò d ' un padre buono .

K chiedere perdono
Ad implorar pietä .

es
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D. Si m. So heißt es !

Ernev . Ja ! ich bin der Ungluͤckliche!
Dahin iſt meine Ruhe .

Warn . Wie ! Sie ungluͤcklich ! ein ſo junger ,
reicher Mann !

enev . Ach , Reichthum gibt die Ruhe nicht ,
un . Erklaͤren Sie ſich doch !

D. Sim . ( Ein guter Anfang . )
Ernev . Sie , die mein Herz gewaͤhlet ,

Die gute treue Gattin

Muß nun verbannt ,
Mit ihres Vaters Fluch beladen ,
Im Elend umherirten .
Ein theures Kind ,
Der treueſten Liebe Pfand ,
Begleitet ſie auf ihrer Trauerbahn ,
Vielleicht daß ſie ſchon laͤngſt
Dem Schmerz , dem Kummer unterlegen .

Ernev . Mein Innerſtes bewegt ſich !
Warn . Doch Sie , mein Herr , Freund Simon ,

Warum verſtummen Sie ?
Ernev . Mein trauervoll Geſchick !
D. Si m. Infan Regina jubas .
Warn . So ſprechen Sie , ich bitte !

Ernev . Nun denn , —ſo wiſſen Sie —

Warn . Ich hoͤre —

Ernev . Ihr Vater ! Ach , Adeline ! —

Warn . Wie ? meine Tochter !
D. Sim . Die Arme , die Ungluͤckliche !
Ernev . Ach , Verzweiflung . . .
Warn . O Gott ! was hab ich gethan 2
Ernev . Stuͤrzte ſie hin —

Adel . Hin zu den Fuͤßen ihres guten Vaters ,
Seine Verzeihung , ſeine Gnade anzuflehen .

2
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ADEL . CXRL ,
‚

Il momento , Ciel , sia questo ,

ERNEV . Che gli desti al cor pietä .

VARN . ( Che momento Cièlo è questo
137 —Tu desti al cor pieta .

D. SrM . FIRM . 5 Che stupore , colpo 8 questo !

Piu resistere non Sà.

VaRN . Alzati viä . . voi pur . . Sorg

D. Srx . Se non pepercit , nô ,

Non vi movete !

VaRN . Come ? anche voi

D. Styr . Jo son quello che tutta

L' opera guidai bel bello !

E come dicesi : tutto va in gloria ;
A lieta fine la vò guidar .

ADERL . 5 PDeh ! . v ' arrendete ,

FIRM . Signor cedete

ApEL . Per questa misèera

Par che vi supplichi

VaRnN . Chi pub resistere , si , vinto avete ,

Venite , tutti voglio abbraciar .

D . Stu . Lauda finems , posso gridar .

APDEL . ERN . ( O quanto , Padre , vi voglio amar !

CARL . ( 8
Maggior contento non 80 bramar ,

FIRM . )
8

VaRN . Sarò felice , nè sogno e il mis .
7 *

Padre , sposo . amico , o¹ Dio ,

Maggior contento non 88 bramar .

VaRN . Si , buona madre , si buona sposa .

TUTTE . Per lunghi anni a noi ritorni

Un si bel di .

Sien felici i nostri giorni

Ognor Cosi.
E frà il giubilo d ' amore ,

Tra i piacer d ' un lieèto core ,

FT N A L. E .
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nar !

mar ,

1.

Adel . Charl . ( O Himmel ,
Ernev . Des Mitleids Stimme hoͤre er !

O welch ein Aag
icht laͤniger widerſt

6

Verw zirret , übberraſcht it er !

D. Sim . Fuͤrwahr , nein laͤnger widerſteht
er nicht !

Warn . Steh auf ! Fort ! auch ihr ſteht auf !

D. Sim . Si non pepercit , nein !

Bewegt euch
Warn . Wie ! auch Sie

D. Sim . Ich habe die Sache geleitet ,
Es iſt mein Werk,
Vollfuͤhren will ich es ,
Es muß den Meiſter loben !

A del . Vater , verzeihen Sie !

Laſſen Sie ſich erbitten !

Sehen Sie das unſchuldvolle Flehen
Der armen hilfloſen Waiſe —

Warn, . O Gott ! nicht laͤnger widerſtehe ich ,
So kommt in meine Arme !

D. Sim . Lauda Finem ; das Sprichwort ſagt :
Ende gut , alles gut !

Adel . Ernev .( O ſeliger Augenblick !
Charl . Die Vaterliebe ſiegt !

Adel . Ich traͤume nicht ! wie gluͤcklich!
Vater , Gatte , Freund !
O ſeliges Entzuͤcken !

Warn . Sey gut , als Mutter ! gut , als Gattin !
Alle . Tag der Freuden , Tag der Wonne ,

Ewig ſey du uns geprieſen !
Und im ſeligen Verein
Stimmen unſre Herzen ein .

2Warn .

Eende .
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